
Die unmittelbaren finanziellen Auswirkungen ergeben sich aus der Haushaltplanung 
bzw. dem Beschluss selbst. Die hier zu beratenden Teilpläne 1.03.02 bis 1.03.12 binden 
im Aufwand 7,63 % der gesamten Aufwendungen und 1,41 % der gesamten Erträge des 
städtischen Haushalts inklusive der inneren Verrechnungen.  
 
Demografische und inklusive Auswirkungen:   
 
Ein vielfältiges und ausreichendes Schulangebot trägt wesentlich zur Attraktivität einer 
Kommune und deren Familienfreundlichkeit bei. Die schulischen Angebote bilden im 
Grundschulbereich die Dorfstrukturen ab und sind im Sekundarbereich dem dreigliedri-
gen Schulsystem verpflichtet. Dies hebt insbesondere die Lebens- und Standortqualität 
und kann zur Wohnortwahl für Familien beitragen. Die Teilpläne der einzelnen Schulen 
tragen in ihrer Ausgestaltung wesentlich zur Inklusion bei. Hierzu gibt es jedoch (noch) 
keine belastbaren Daten.  


